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AKTUELLE LAGE IN 
BURKINA FASO UND 
IN KONGOUSSI 

Aktuell gibt es leider sehr beunruhigenden Nachrichten aus Burkina Faso: Am Wochenende 
fand in der Hauptstadt Ouagadougou ein Staatsstreich statt, der amtierende Präsident 
wurde in Haft genommen. Die Macht übernahm eine Gruppe junger Offiziere der Armee, 
die den Putsch mit der "Unfähigkeit" des Präsidenten Roch Marc Christian Kaboré begrün-
deten, die Sicherheitsprobleme des Landes in den Griff zu bekommen. Diese Militärs 
bekennen sich bisher in der Presse zur Einhaltung der Menschenrechte und zur Erarbei-
tung eines Zeitplans zur Rückkehr zur Demokratie. Der Putsch verlief nach bisherigen 
Informationen ohne Blutvergießen. Die Situation in Ouagadougou scheint ruhig zu sein.  

Wir haben natürlich gleich nachgefragt wie es in Kongoussi aussieht. Nachdem zwischen-
zeitlich die Internetverbindung gestört (oder abgeschaltet) war, hat uns heute Barthélemy 
Sawadogo, der Programmdirektor unserer Partnerorganisation AZND, folgendes mitge-
teilt: „Vielen Dank für Ihre Nachfrage zur Situation in Burkina Faso.  Tatsächlich wurden 
Regierung und Parlament aufgelöst.  In Kongoussi leben wir jedoch in einer ruhigen Situa-
tion.  Uns allen geht es gut und es wurden keine Demonstrationen, keine Zwischenfälle 
gemeldet.  Alle Einwohner von Kongoussi verfolgen die Situation wie die von Ouagadougou.  
Der einzige Vorfall, den wir in Kongoussi erlebten, war die Unterbrechung des Internets.  Prä-
sident Oscar (Sawadogo von AZND) hat Ihnen einen Brief geschrieben, aber wir konnten ihn 
Ihnen nicht zusenden. Das Internet wurde gerade wiederhergestellt und ich kann es Ihnen 
morgen schicken.  Ich werde Sie über weitere Ereignisse mit dem Militär auf dem Laufenden 
halten.“ 

 Die Sicherheitslage hatte sich in den zurückliegenden Monaten weiter zugespitzt, so dass 
wieder mehr Binnenflüchtlinge nach Kongoussi gekommen sind. Der Regierung wurde Un-
fähigkeit vorgeworfen und erfolgreiche Maßnahmen zur Bekämpfung der 
dschihadistischen Überfälle – unter anderem mussten im Norden von Burkina Faso an den 
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Grenzen zu Mali und Niger tausende Schule geschlossen werden – waren nicht zu sehen. 
Unsere Projekte, wie etwa die Berufsschule, die Getreidemühlen in 9 Dörfern oder die mit 
Solarpumpen angetriebenen Brunnen laufen weiter und sichern die Existenz vieler Men-
schen. Wir freuen uns, dass es unseren Partnern in der schwierigen Lage gut geht. 
Allerdings ist momentan völlig unklar, wohin diese neue Situation mit einer Militärregie-
rung führen wird. Wir stehen in engem Kontakt und werden Sie selbstverständlich auf dem 
Laufenden halten. 

 

 
TERMINVORSCHAU 

Mittwoch, 09.03.2022, 18:00 Uhr, Stadtgeschichten: Ludwigsburg enga-
giert sich in Burkina Faso - im Ludwigsburg Museum  

Seit 2006 engagiert sich Ludwigsburg gemeinsam mit seiner franz. Partnerstadt Montbéli-
ard im Norden von Burkina Faso in den Kommunen Kongoussi und Zimtanga. Warum sie 
das tun und was dort konkret geschieht wird in einem bilderreichen Vortrag erläutert. 

Freitag, 11.03.2022, 19:00 Uhr, VHS-Vortrag: Frauen können alles, auch in 
Burkina Faso! Chancen und Wirkungen von Mikrokrediten 

Frauen sind in vielen Entwicklungsländern Motor für eine nachhaltige Entwicklung. Mit ei-
nem eigenen Einkommen sichern sie nicht nur die Existenz der Familien, sondern 
kümmern sich vor allem auch um die Bildung ihrer Kinder. Die Förderung von Frauen ist 
auch ein Anliegen unseres Vereins. Und mit den Mikrokrediten für Absolventen/innen un-
serer Berufsschule unterstützen wir den Aufbau von eigenen Existenzen. Oikocredit, eine 
Entwicklungsgenossenschaft, macht das in vielen Ländern und berichtet über praktische 
Beispiele aus Burkina Faso, Ghana und der Elfenbeinküste. 

Referentinnen: Dr. Christina Alff von Oikocredit und Ingrid Birkmeyer-Seigfried vom För-
derkreis 
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